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Endlich hat die lange Sommerpause
im Basketball ein Ende. Nach dem
Auftaktsieg gegen Chemnitz in der
Europahalle stehen für die Korbjä-
ger der BG Karlsruhe noch 29 Sai-
sonspiele auf dem Plan – das alles in
etwas mehr als einem halben Jahr,
das ist ein knackiger Terminplan
mit vielen Highlights. Schon am
Wochenende geht es auswärts in
Hannover weiter. Die Spiele der BG
Karlsruhe im Einzelnen:
Sonntag, 4. Oktober, 16 Uhr,

UBC Hannover Tigers - BG Karlsru-
he
Samstag, 10. Oktober, 19 Uhr,

BGKarlsruhe - Saar-Pfalz Braves
Samstag, 17. Oktober, 19.30

Uhr, VfL Kirchheim Knights - BG
Karlsruhe
Samstag, 24. Oktober, 19 Uhr,

BGKarlsruhe - GiantsNördlingen
Samstag, 31. Oktober, 20 Uhr,

Science City Jena - BGKarlsruhe
Samstag, 7. November, 19.30

Uhr, TV 1862 Langen - BG Karlsru-
he
Samstag, 14. November, 19

Uhr, BGKarlsruhe - proveoMerlins
Samstag, 21. November, 19.30

Uhr, USC Freiburg - BGKarlsruhe
Mittwoch, 2. Dezember, 19

Uhr, BG Karlsruhe - ETB Wohnbau
Baskets Essen
Sonntag, 6. Dezember, 17 Uhr,

USCHeidelberg - BGKarlsruhe
Sonntag, 13. Dezember, 17.30

Uhr, BG Karlsruhe - Cuxhaven Bas-
Cats
Samstag, 19. Dezember, 19.30

Uhr, GiroLive-Ballers Osnabrück -
BGKarlsruhe
Samstag, 2. Januar 2010, 19

Uhr BGKarlsruhe - BBC Bayreuth
Samstag, 9. Januar 2010, 19.30

Uhr, FC Bayern München - BG
Karlsruhe
Samstag, 16. Januar 2010,

19.30 Uhr, BV Chemnitz 99 - BG
Karlsruhe
Donnerstag, 21. Januar 2010,

19 Uhr, BG Karlsruhe - UBC Han-
nover Tigers
Sonntag, 31. Januar 2010, 18

Uhr, Saar-Pfalz Braves - BG Karlsru-
he
Sonntag, 7. Februar 2010,

17.30 Uhr, BG Karlsruhe - VfL
KirchheimKnights
Samstag, 13. Februar 2010,

19.30 Uhr, Giants Nördlingen - BG
Karlsruhe
Donnerstag, 18. Februar 2010,

19 Uhr, BG Karlsruhe - Science City
Jena

Mittwoch, 3. März 2010, 19
Uhr, BG Karlsruhe - TV 1862 Lan-
gen
Samstag, 6. März 2010, 20 Uhr,

proveoMerlins - BGKarlsruhe
Samstag, 13. März 2010, 19

Uhr, BG Karlsruhe - USC Freiburg
Europahalle
Samstag, 20. März 2010, 19.30

Uhr, ETB Wohnbau Baskets Essen -
BGKarlsruhe
Samstag, 27. März 2010, 19

Uhr, BGKarlsruhe - USCHeidelberg
Samstag, 3. April 2010, 16.30

Uhr, Cuxhaven BasCats - BG Karls-
ruhe
Samstag, 10. April 2010, 19

Uhr, BGKarlsruhe - Osnabrück
Samstag, 17. April 2010, 19.30

Uhr BBC Bayreuth - BGKarlsruhe
Samstag,24. April 2010, 19Uhr,

BGKarlsruhe - BayernMünchen

Zwei Tage vor Saisonauftakt konnte
die BG Karlsruhe doch noch ihre
Lücke auf der Centerposition schlie-
ßen. Der 32-jährige Dewayne Ri-
chardson heuerte bei den badischen
Korbjägern an und wird mit viel
Energie und Erfahrung die lange
Garde der BG verstärken. Der 2,04
Meter große US-Amerikaner kam
nach seinem Abschluss am Fair-
mont State College viel herum. Zu-
nächst verschlug es ihn nach Nor-
wegen, in den folgenden Jahren
spielte er unter anderem in Öster-
reich, Chile, Syrien, der Türkei und
zuletzt in Finnland. Dort konnte er
sich als bester Rebounder der finni-
schen Liga auszeichnen. BG-Coach
Ivan Vojtko erhofft sich von seinem
neuen Schützling, dass er viel Prä-
senz in Korbnähe ausstrahlt und

dem Team in der Defense zusätzli-
che Stabilität verleiht. (ps)
Die Eckdaten:
Geburtsdatum: 16.8.1977
Größe: 2,04m
Gewicht: 110 kg
Position: Center

Ivan Vojtko ist ein absoluter Basket-
ballfachmann: Diesen Ruf hat sich
der Coach schon erarbeitet, als er
zum ersten Mal in Diensten der BG
Karlsruhe stand. Vergangene Runde
kam der Deutsch-Slowake, der ei-
nen Doktortitel trägt, zurück in die
Fächerstadt und trägt seither die
sportliche Verantwortung bei den
Karlsruher Basketballer der BG.

Das vage, aber originelle Saison-
ziel des 44-Jährigen: „Besser Gewin-
ner als Verlierer!“ Wenn er nicht
mit der Mannschaft trainiert, liest
Vojtko gerne oder geht ins Kino –
oder aber er treibt selbst Sport. Un-
terstützt wird Vojtko von Manager
Klaus-Georg Floren, Mannschafts-
arzt Oliver Frerking und Physiothe-
rapeutMario Bassauer. (ps)

Basketball in der Pro-A, das ist in
dieser Saison in der Karlsruher Eu-
ropahalle ein besonderes Erlebnis.
Einen vorderen Platz wollen die Ver-
antwortlichen belegen und haben
dafür einen guten Kader zusammen-

gestellt, bei einem Etat von rund
680.000 Euro (Vorjahr: 580.00
Euro), die Hälfte davon entfällt auf
Personalkosten“, erläuterte BG-Ge-
schäftsführerin Julie Hüvel vergan-
gene Woche im „Hotel Kübler“,
dem neuen Hotelpartner der BG.
Eine beachtliche Summe, bedenkt
man, dass im Basketball das Fernse-
hen als Einnahmequelle mehr oder
weniger nicht existent ist. Basket-
ball kommt an, bereits über 900
Dauerkarten wurden abgesetzt (Vor-
jahr: 798) – und die BG-Verant-
wortlichen rechnen mit rund 1.500
(1.300) Zuschauern im Schnitt.

Aufbruchstimmung
Die BG möchte sich oben in der

Tabelle festssetzen, doch auch die
anderen Teams in der Liga haben
aufgerüstet. Eine dedizierte Ein-
schätzung der Konkurrenz fällt in
diesem Jahr angesichts der Regelän-
derung zum Einsatz von deutschen
Spielern sowie der Vielzahl unbe-
kannter Amerikaner etwas schwer.
Gerade deshalb dürfen sich die

Fans auf spannende, unterhaltsame
und vor allen Dingen auch anspre-
chende Spiele in der Europahalle
freuen. Zudem gibt es, durch die
Dominanz des Südwestens, noch
zahlreiche Derbys: Mit der BG, Frei-
burg, Kirchheim, Heidelberg, Crails-
heim und Homburg spielen immer-
hin 6 von 16 Vereinen im Südwes-
ten der Republik. Und spielerisch?
„Mit unserem neuen Center sind

wir auch viel variabler im Spiel“, so
der Trainer über denNeuzugang.
Die BG geht auch in die Region

hinaus: Immer dienstags vor den
Heimspielen (am 6. Oktober im
Landkreis Germersheim) gibt es
Schulbesuche vormittags und nach-
mittags folgen Auftritte und Aktio-
nen an stark frequentierten Orten.
Die „Regio-Tour“ kam schon in der
vergangenen Saison bestens an, ob
in Rastatt, Pforzheim oder Baden-
Baden. Nach den Auftritten „drau-
ßen“, sind Erfolge in der Halle
„beim Zuschauerzuspruch messbar.
Wir zeigen dadurch auch Präsenz in
der Region“, so die BG-Geschäfts-
führerin: „Da steckt viel Potenzial
in dieser Aktion“, die in Kooperati-
on mit dem Sportinstitut der Uni
Karlsruhe durchgeführt wird.
Auch wirtschaftlich blickt die BG

positiv in die Zukunft. „Wir haben
das vergangene Jahr mit einer roten
Null abgeschlossen“, so Matthias
Dischler: „Zudem werden wir si-
cherlich bis Weihnachten alle Alt-
lastenweg haben.“ (jow)

Die nordamerikanische Tochterge-
sellschaft des Karlsruher Telematik-
spezialisten „Init innovation in traf-
fic systems AG“ erhält einen weite-
ren großen Auftrag an der Westküs-
te der USA.
Für „Tri-Country Metropolitan

Transportation District of Oregon“

soll „init“ ein integriertes Leitsys-
tem mit automatischer Fahrzeugor-
tung und Fahrgastzählung liefern.
Die Ausschreibung umfasst zudem
die Ausrüstung von 1.200 Straßen-
bahnen, Bussen und Fahrzeugen.
Das Auftragsvolumen beträgt mehr
als 35Mio. US-Dollar. (hhs/ps)

Nummer 3:Marco Grimaldi, Posi-
tion: Aufbau, Größe: 188 cm, Ge-
wicht: 90 kg, Geburtsdatum:
29.9.1983
Nummer 6: Alex Rüeck, Position:
Flügel, Größe: 187 cm, Gewicht: 84
kg, Geburtsdatum: 24.3. 1984
Nummer 11: Philipp Lieser, Positi-
on: Aufbau, Größe: 193 cm, Ge-
wicht: 85 kg, Geburtsdatum:
17.11.1989
Nummer 12: Peter Schmidt, Positi-
on: Flügel, Größe: 198 cm, Gewicht:
98 kg, Geburtsdatum: 25.4.1990
Nummer 13: Jeremy Black, Positi-
on: Center, Größe: 203 cm, Ge-
wicht: 101 kg, Geburtsdatum:
13.11.1985
Nummer 14: Anton Kazarnovski,
Position: Center, Größe: 208 cm,
Gewicht: 105 kg, Geburtsdatum:
21.1.1985
Nummer 17:Matthias Hurst, Posi-
tion: Center, Größe: 205 cm, Ge-
wicht: 95 kg, Geburtsdatum:
6.10.1989
Nummer 23: Rouven Roessler, Po-
sition: Flügel, Größe: 198 cm, Ge-
wicht: 99 kg, Geburtsdatum:
14.11.1980
Nummer 31: Tobias Stoll, Positi-
on: Aufbau, Größe: 183 cm, Ge-
wicht: 76 kg, Geburtsdatum:
6.3.1983
Nummer32: Greg Baker, Position:
Flügel, Größe: 194 cm, Gewicht: 94
kg, Geburtsdatum: 5.8.1984
Nummer 33: Stefan Fahrad, Positi-
on: Flügel, Größe: 195 cm, Gewicht:
95 kg, Geburtsdatum: 24.7.1980
Nummer 50: Dewayne Richard-
son, Center, Größe: 204 cm, Ge-
wicht: 110 kg, 16.8.1977

Hochspannung in der Europahalle
gibt es bei nahezu jedem Heimspiel
der BG Karlsruhe. Wer dabei sein
will, kann sich seine Karten online
auf www.bg-karlsruhe.de sichern,
die Geschäftsstelle unter der Tele-
fonnummer 0721 5972050 anru-
fen – natürlich gibt es Tickets aber
auch an der Abendkasse.
Karten gibt es zwischen sieben

(Haupttribüne ermäßigt – nur an
der Abendkasse erhältlich) und 20
Euro (VIP-Tribüne). Außerdem gibt
es ein Angebot für Familien: Fünf
Karten zum Preis von drei. Die Ge-

schäftsstelle hat werktags von 9 bis
16.30Uhr geöffnet. (ps)

Ivan Vojtko. Foto: arhiv

Dewayne Richardson. Foto: jow

Das Team der BG Karlsruhe für die Saison 2009/10. Die Pro-A-Basketballer sind mit einer Tour auch in der Region unterwegs.  

Wer sich für den BG-Freundes-
kreis interessiert, findet online
unter www.bg-freundeskreis.de
weitere Informationen. Fotos: ps

Großauftrag in den USA
BG-PARTNER: Init-Tochter rüstet 1.200 Bahnen aus

Das Team der BG
BG KURZ UND KNAPP: Aufstellung

30 Ligaspiele
in nur sieben
Monaten
BG-TERMINPLAN: Prall gefüllt

Last-Minute-Verpflichtung
BG-AKTUELL: Richardson neuer Center im Team

Live bei der BG dabei sein
TICKETINFOS: Karten gibt‘s ab sieben Euro

Ein absoluter Fachmann
BG-TRAINER: Dr. Ivan Vojtko ist schon zum zweiten Mal Trainer der BG

Schnelles Spiel mit toller Stimmung
BG-KARLSRUHE: Basketballer haben die Saison erfolgreich begonnen / Nächstes Heimspiel am 10.10.
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„psd...weitersagen!“

Mit der PSD Bank
punkten.
Wir wünschen der BG Karlsruhe und Ihren Fans einen
erfolgreichen Start in die Saison 2009/10 der 2. BBL ProA
und eine gute Kondition. Die bekommen Sie auch bei
Ihrer PSD Bank Karlsruhe-Neustadt eG.

So erreichen Sie uns:
Telefon 07 21/91 82-4 00
Filiale Philipp-Reis-Str. 1 (neben dem Scheck-In-Center)
Internet www.psd-kn.de

Wir freuen
uns auf Sie!
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Erfolgreicher Saisonstart        BG Karlsruhe
ANZEIGENSONDERVERÖFFENTLICHUNG
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